
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
         

Wichtige Rufnummern: 
 

Notfalldienst der Ärzte 

Bereitschaftszentrale    Tel. 116 117 

Bei lebensbedrohlichen Fällen  Tel. 112 (Rettungsleitstelle)  
 

Wasserversorgung  

Bayer. Rieswasser Störungshotline  Tel. 09081/2102-2 
 

LEW 

24-Stunden Störungsdiensthotline  Tel. 0800/5396380 

oder Online zur Straßenbeleuchtung  https://sms.stoerung-melden.de/sms 
 

Trauerfälle 

Bestattungsunternehmen Werner  Tel. 09084/920668 

 

 

Bericht über die 3. Sitzung des Gemeinderats am 16. Juni 2026 

 
 

Kindergarten Lutzingen-Unterliezheim 

Information zum Kindergartenjahr 

2026/2027 
 

Bürgermeister Christian Weber hat den 

Gemeinderat zur Belegung der Kindertagesstätte Lutzingen-Unterliezheim 

ab dem neuen Kindergartenjahr informiert. Danach sind im Kindergarten 

Unterliezheim ab September 35 Kinder angemeldet, ab April 2027 sind es 

dann 38 Kinder.  

Die Betriebserlaubnis für den Kindergarten Unterliezheim umfasst 43 

gleichzeitig belegbare Plätze. Diese Plätze sind verteilt auf 8 gleichzeitig 

belegbare Plätze für Kinder im Alter von unter drei Jahren (Krippenkinder) 

sowie auf 35 gleichzeitig belegbare Plätze für Kinder im Alter von drei Jahren 

bis zur Einschulung (Kindergartenkinder).  
 

Ab 1. September 2026 verhält sich die Aufteilung wie folgt: 

September bis März   27 Kindergartenkinder und 8 Krippenkinder  

April bis August  29 Kindergartenkinder und 9 Krippenkinder 
 

 

 

 

 

Mitteilungsblatt 

der Gemeinde Lutzingen 
 
 

 

 
 

 

Gemeinde Lutzingen 

Raiffeisenstraße 4, 89440 Lutzingen 

Telefon: 09074/4986 

Web: www.lutzingen.de 

E-Mail: gemeinde@lutzingen.de 

Telefon 1. Bürgermeister: 0176/21256692 

 
 

Amtsstunden im Juli  

Bürgerhaus Lutzingen:  

Freitag, 10. Juli von 17:30 bis 18:30 Uhr 

Kanzlei Unterliezheim:  

Donnerstag, 9. Juli von 19:00 bis 20:00 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung 
 

Ausgabe Nr. 06 / 25. Jahrgang 

17. Juni 2026 
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Für die Überschreitung der Plätze für Krippenkinder ab April 2027 wurde 

eine befristete Erweiterung der Betriebserlaubnis beantragt.  

Es wird zum aktuellen Stand davon ausgegangen, dass auch im neuen 

Kindergartenjahr allen Kindern ein entsprechendes Platzangebot 

unterbreitet werden kann.  

 

Elternumfrage 

In Abstimmung mit dem Träger wurde auch in diesem Jahr im Rahmen der 

Qualitätssicherung der Einrichtung eine Elternumfrage durchgeführt. 

Insgesamt sind die Eltern sehr zufrieden mit der Entwicklung, der 

pädagogischen Arbeit und dem Angebot in der Einrichtung.  

 

Künftige Nutzung des gemeindlichen Gartengrundstücks durch die 

Kita Lutzingen-Unterliezheim – Konzept zum „Wunschgarten“ 

 

Die Gemeinde Lutzingen hat im 

vergangene Jahr  die Gartengrund-

stücke Fl.Nr. 18 und 18/1 in 

Unterliezheim erworben. Das 

Grundstück Fl.Nr. 18 grenzt dabei 

direkt an den Kindergarten 

Unterliezheim. Das südlich gelegene 

Grundstück Fl.Nr. 18/1 wurde 

bereits in früheren Jahren als Garten 

für den Kindergarten genutzt. 

 

Gemeinsam mit dem Elternbeirat hat sich das pädagogische Personal der 

Einrichtung nunmehr Gedanken zur künftigen Nutzung des südlichen 

Gartengrundstücks gemacht. Dabei wurde beachtet, dass kein weiterer 

Spielplatz im Gemeindeteil Unterliezheim entstehen soll, sondern dass die 

Einrichtung das Gartengrundstück künftig unter dem Namen 

„Wunschgarten“ als naturnahen, möglichst naturbelassenen Erfahrungs- 

und Entdeckungsraum nutzen und gestalten möchte. Die Kinder sollen die 

Möglichkeit erhalten, ihrer Fantasie freien Lauf zu lassen, kreativ zu werden 

und die Natur mit allen Sinnen zu erleben. Offene Materialien, Pflanzen, 

Erde, Hölzer und natürliche Strukturen sollen zum Forschen, 

Experimentieren und selbständigen Gestalten anregen. Damit entspricht die 

Ausrichtung des Gartens dem Grundgedanken der Reggio-Pädagogik. Der 

Gemeinderat der Gemeinde Lutzingen hat das erstellte Konzept zur Nutzung 

des Gartengrundstücks Fl.Nr. 18/1, Gemarkung Unterliezheim, durch den 

Kindergarten Unterliezheim befürwortet und der Nutzung durch die 

Einrichtung im dargelegten Umfang zugestimmt. 
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Bauvorhaben 

Der Gemeinderat hat dem Bauantrag zur 

Sanierung des bestehenden Wohnhauses und 

zum Neubau einer Garage auf dem Grundstück 

Fl.-Nr. 1362/4 der Gemarkung Lutzingen 

(Deisenhofer Straße 6) durch Simon Sager 

unter dem Vorbehalt zugestimmt, dass eine 

Abstandsflächenüberahme durch den Nachbarn erfolgt. Das gemeindliche 

Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wurde unter dieser Maßgabe erteilt. 
 

Der Gemeinderat hat dem Bauvorhaben „Erweiterung einer bestehenden 

Lagerhalle“ auf dem Grundstück Fl.-Nr. 114/2 der Gemarkung Lutzingen 

(Gartenstraße 8) durch Johannes Steinle zugestimmt und das gemeindliche 

Einvernehmen erteilt. Der beantragten Abweichung von den 

Abstandsflächen gemäß Art. 63 BayBO i. V. m. Art. 6 BayBO wurde 

zugestimmt. 
 

Ebenso hat der Gemeinderat dem Bauvorhaben „Neubau eines 

Einfamilienhauses auf dem Grundstück Fl.-Nr. 45/6, Gemarkung 

Unterliezheim (Holzbauernberg 5)“ durch Jessica und Marco Schüle 

zugestimmt und das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

 

Information über den Anteil der Gemeinde Lutzingen über den 

Betriebskostenbeitrag für die Mitbenutzung der Kläranlage 

Höchstädt für das Betriebsjahr 2025 

 

Mit Vereinbarung zwischen der Gemeinde Lutzingen und der Stadt 

Höchstädt über den Anschluss an die öffentliche Entwässerungsanlage der 

Stadt Höchstädt vom 23. September 1997 wurde unter anderem geregelt, 

dass sich die Gemeinde Lutzingen mit einem jährlichen 

Betriebskostenbeitrag an der Mitbenutzung der Kläranlage zu beteiligen hat. 

Darüber informierte Bürgermeister Christian Weber das Gremium. Die 

Betriebskosten werden dabei zu 100 Prozent aus der Abwassermenge 

berechnet. Der Betriebskostenbeitrag der Gemeinde Lutzingen für das Jahr 

2025 betrage demnach insgesamt 107.354,43 Euro. Der Gemeinderat der 

Gemeinde Lutzingen hat die Abrechnung der Stadt Höchstädt zum 

Betriebskostenbeitrag der Kläranlage Höchstädt für das Jahr 2025 zur 

Kenntnis genommen.  
 

LEADER-Projekt “SommerRaumPlus” 

Bürgermeister Christian Weber berichtete dem Gemeinderat, dass der 

Regionalentwicklungsverein Donautal-Aktiv e.V. die Kommunen der 

Landkreise Dillingen, Neu-Ulm und Günzburg über ein neues LEADER-

Kooperationsprojekt unter dem Titel „SommerRaumPlus“ informiert habe.  
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In der aktuellen Förderperiode nimmt die lokale Entwicklungsstrategie für 

das „Schwäbische Donautal“, welche die Grundlage für die LEADER-

Förderung darstellt, die Resilienz ländlicher Räume in den Fokus. Hierzu 

zählen unter anderem Anpassungen an klimatische Veränderungen und 

steigende Temperaturen in den Sommermonaten sowie soziale und 

gesellschaftliche Entwicklungen. Konkret geht es mit der vorliegenden 

Projektidee um die Schaffung von öffentlichen, für alle zugänglichen, 

klimaresilienten Orten und Plätzen mit hoher Aufenthaltsqualität, die Schutz 

vor sommerlicher Hitze bieten. Im ersten Schritt bittet der 

Regionalentwicklungsverein Donautal-Aktiv e.V. die Kommunen um 

Rückmeldung, ob an einer Projektbeteiligung ein grundsätzliches Interesse 

besteht. LEADER-Kooperationsprojekte werden mit bis zu 60% (der 

förderfähigen Netto-Kosten) gefördert. 

 

Der Gemeinderat hat beschlossen, für das LEADER-Projekt 

„SommerRaumPLUS“ eine formlose und unverbindliche 

Interessensbekundung gegenüber dem Regionalentwicklungsverein 

Donautal-Aktiv abzugeben.  

 

 

1000 Jahre Geschichte – drei Tage Ausnahmezustand: 

Unterliezheim lädt zum größten Fest seiner Geschichte ein 

Historienspiel, Ritterturnier, Kirchenkonzerte, Sonderschauen und ein 

brillantes Feuerwerk: Vom 3. bis 5. Juli 2026 verwandelt sich Unterliezheim 

in eine lebendige Zeitreise durch ein Jahrtausend Dorfgeschichte. 

Der Countdown hat für die Dorfgemeinschaft von Unterliezheim begonnen. 

Der beschauliche Ort mit seiner großen Geschichte steht vor einem 

historischen Wochenende: Unter dem Motto „1000 Jahre – 1000 Erlebnisse“ 

wird das Jubiläumswochenende vom 3. bis 5. Juli 2026 zum Höhepunkt des 

gesamten Festjahres, mit dem der Ortsteil der Gemeinde Lutzingen seine 

erste urkundliche Erwähnung aus dem Jahr 1026 feiert. Dazu erwartet die 

Besucher aus dem gesamten Landkreis Dillingen und weit darüber hinaus 

ein Festprogramm, das seinesgleichen sucht. Schirmherr der Feierlichkeiten 

ist Bayerns Digitalminister Dr. Fabian Mehring, der das Jubiläumsjahr 

bereits zum Auftakt offiziell begleitet hat. 
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Den spektakulären Auftakt bildet am Freitagabend ein eigens inszeniertes 

Historienspiel mit dem Titel „Das Klostergeheimnis von Unterliezheim“. Am 

Abend des 3. Juli, 21:00 Uhr, wird das große Historienspiel aufgeführt. In 

fünf eindrucksvollen Szenen werden die Geschehnisse rund um die 

Übergabe der Urkunde im Jahr 1026 lebendig dargestellt. Damals übergab 

das Grafenpaar Judita und Adelbert die bedeutende Urkunde an Bischof 

Bruno von Augsburg – ein Ereignis von großer historischer Tragweite für die 

Region. 

Mehr als 60 Mitwirkende aus Unterliezheim bringen die Geschichte mit viel 

Engagement und Liebe zum Detail auf die Bühne. Die Aufführung findet bei 

der Festhalle in der Weiherstraße statt. Die Zuschauer nehmen dabei aus 

Kapazitätsgründen auf Bänken Platz. Die Veranstaltung findet bei jeder 

Witterung statt. Bei unsicherer Wetterlage wird empfohlen, 

Regenbekleidung mitzubringen (bitte keine Schirme verwenden). 

Bereits ab 17:00 Uhr findet die Bewirtung beim Festzelt-Areal in der 
Dorfmitte und bei der Klosterbräu-Gaststätte statt. Im unmittelbaren 

Umfeld des Historienspiels gibt es einen Getränkeausschank. 

Da die Karten für die Vorstellung um 19:00 Uhr bereits für die 

Dorfbevölkerung verkauft werden konnten, hat sich die Theatergruppe zu 

einer zweiten Aufführung am selben Abend entschlossen. 

Einlass ist dafür um 20:45 Uhr, Beginn 21:00 Uhr 

Der Eintritt beträgt 5,00 €.  

Der Karten-Vorverkauf startete am Montag, 15. Juni 2026 an folgenden 

Vorverkaufsstellen: Gaststätte Klosterbräu Unterliezheim, Bäckerei 

Stegmüller, Bissingen, Lebensmittelgeschäft Nettel, Lutzingen, und 

Schreibwaren Steckeler, Höchstädt.  

Ritter, Lagerleben und mittelalterliche Atmosphäre 

Am Samstag und Sonntag hält das Mittelalter Einzug in Unterliezheim. 

Ritterturniere, historische Lagergruppen, altes Handwerk, Gaukler und 

Falkner versetzen Besucher in längst vergangene Zeiten. Der Historische 

Bürgerverein Gundelfingen und der Historische Fanfarenzug „Lauinger 

Mohr“ werden mit Lagerleben die mittelalterliche Atmosphäre bereichern. 

Ebenso die Historische Musikgruppe „Zechpreller“ und der Historische 

Verein Höchstädt mit historischen Tänzen. Neben den 

Freiluftveranstaltungen bietet das Festwochenende auch zahlreiche 

kulturelle Glanzpunkte. Hochkarätige Kirchenkonzerte in historischem 

Ambiente schlagen die Brücke zwischen Tradition, Glaube und Musik und 

verleihen dem Jubiläum eine besondere Würde. 
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Ergänzt wird das Programm durch Ausstellungen und Sonderschauen, die 

spannende Einblicke in die Geschichte des Klosters, des Forstamtes und des 

Dorflebens über die vergangenen Jahrhunderte geben. 

Einer der absoluten Höhepunkte erwartet die Besucher am Samstagabend: 

Ein Feuerwerk wird den Himmel über Unterliezheim in ein Meer aus Farben 

und Lichtern tauchen. Die spektakuläre Inszenierung soll den festlichen 

Charakter des Jubiläums eindrucksvoll unterstreichen und dürfte zahlreiche 

Besucher in den Ort locken. 

Die Organisatoren rechnen mit Gästen aus der gesamten Region. 

Kulinarische Spezialitäten, Familienangebote, Kinderprogramm, Konzerte 

und zahlreiche weitere Attraktionen machen das Jubiläumswochenende zu 

einem Ausflugsziel für alle Generationen. Der feierliche Abschluss erfolgt 

am Sonntag mit einem großen Zapfenstreich. 

Wer Geschichte nicht nur lesen, sondern erleben möchte, sollte sich dieses 

Wochenende bereits jetzt im Kalender markieren.  

Weitere Informationen: www.unterliezheim.de/festwochende/ 

 

Szene aus dem Historienspiel mit (im Bild von links) Petra Wirth als Mutter Oberin, 

Bürgermeister Christian Weber als Bruder Johannes, Kreisrat Bernhard Knötzinger als 

Bischof Bruno, Birgit Mauermayer als Gräfin Judita und Altlandrat Leo Schrell als Graf 

Adelbert. 

 

http://www.unterliezheim.de/festwochende/


 7 

 

 

 

 

 



 8 

 

 

 

 

 

 

 



 9 

 

 

 

Die Bevölkerung von Unterliezheim ist zudem aufgerufen, am 

Festwochenende das Dorf festlich zu gestalten und zu schmücken. 

Um das Beflaggen an den Häusern wird ebenso gebeten! 
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Vor 15 Jahre wurde der Förderverein Sportgemeinschaft Lutzingen 

gegründet. Zweck des FöV ist die Jugend der SGL zu unterstützen. 
Bisher konnten folgende Anschaffungen gefördert werden: 

 
Ansch.Kosten     Gesamt   Zuschuss FöV 
2016 Jugendausstattung    3.894 €   1.000 € 
2018 Safety-Jugendtore    2.016 €   2.000 € 

2021 Tore in Bodenhülse   5.384 €   1.000 € 
2022 Safety-Jugendtore    2.406 €   1.000 € 

2023 Jugendfußbälle       646 €      500 € 
2025 Anschaffung Jugendgewehre  3.324 €   3.000 € 

8.500 € 

 

Somit wurden die Jugendabteilungen bisher mit insgesamt 8.500 € 

gefördert. Der Förderverein hat die Bestätigung der Gemeinnützigkeit. 

Gerne können Spenden auf das Konto bei der RVB Donauwörth eG, 

IBAN DE53 72290100 0000375241 getätigt werden, Spenden-

bescheinigungen werden ausgestellt. Mit ihrer Spende unterstützen Sie zu 

100 % die Jugendarbeit der Sportgemeinschaft Lutzingen.  

Wir sagen DANKE. 

 

Jugendfeuerwehr Unterliezheim erfolgreich bei der Jugend-

leistungsprüfung und der Kreismeisterschaft 

 

Die Jugendfeuerwehr der 

FFW Unterliezheim hat 

erfolgreich an den 

diesjährigen Kreis-

meisterschaften teilge-

nommen. Unter 23 

teilnehmenden Mann-

schaften wurden die 

Plätze 17, 15 und 3 

(Bronze) erreicht. In 

diesem Rahmen haben auch Linus Hurler, Luis Hillenbrand, Jonas Gayer und 

Jakob Hafner mit Bravour die Jugendleistungsprüfung abgelegt. Dazu 

gratulieren wir herzlich. Herzlichen Dank auch an die Betreuer Peter Hafner, 

Andreas Hafner, Annika Rieß und Beate Schuster.  
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Vom Tabellenende zum Klassenerhalt – SG Lutzingen-Unterliezheim 

blickt stolz auf eine außergewöhnliche Saison zurück 

Groß war die Feierlaune beim Saisonabschluss der SG Lutzingen-

Unterliezheim, die dazu allen Grund hatte: den Klassenerhalt in der 

Kreisklasse Nord 2. Die beiden sportlichen Leiter, Bernhard Knötzinger und 

Thomas Schwair, betonten dabei unisono, dass die Rückrunde und der 

Klassenerhalt von einer überragenden Mannschaftsleistung geprägt 

gewesen sei. „Viele im Verein glaubten zum Jahreswechsel nicht mehr an 

den sicheren Klassenerhalt“, betonte Knötzinger. Die Mannschaft habe alle 

Skeptiker jedoch mit Charakter, Einsatzbereitschaft, Zusammenhalt und 

gegenseitigem Vertrauen eines Besseren belehrt. Deshalb ziehe er vor der 

sensationellen Mannschaftsleistung den Hut.  

Großen Anteil daran hat nach Aussage aller Vereinsverantwortlichen aber 

auch Spielertrainer Matthias Schmitz, der die Mannschaft zur Winterpause 

übernommen hatte. Besonders bemerkenswert sei dabei sein Gespür für 

junge Spieler gewesen, die er Schritt für Schritt an die erste Mannschaft 

heranführte und ihnen Verantwortung übertrug. 

Die Zahlen sprechen für sich: 21 Punkte in der Rückrunde, Platz sechs in 

der Rückrundentabelle und sogar sieben Punkte gegen die drei Top-Teams 

der Liga. „Die beeindruckende Aufholjagd trägt unverkennbar die 

Handschrift von Matthias Schmitz und seinem Trainerteam“, sagte Bernhard 

Knötzinger und kündigte unter Beifall an, dass Matthias Schmitz für die neue 

Saison verlängert habe. Knötzinger und Schwair dankten stellvertretend für 

die Vereinsverantwortlichen der SG Lutzingen und des SC Unterliezheim 

allen, die sich Verlauf einer Saison ehrenamtlich einbringen und somit zum 

Gesamterfolg beitragen.  
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Neben aller Freude über die sportliche Entwicklung gab es zum Saisonende 

aber auch einen emotionalen Moment. So wurden mit Alexander Fritz und 

Franz Müller zwei Spieler verabschiedet, die über viele Jahre das Gesicht 

der Mannschaft geprägt haben. „Ihr Einsatz, ihre Leidenschaft und ihre 

Verbundenheit zur SG verdienen höchsten Respekt. Die gesamte 

Spielgemeinschaft bedankt sich von Herzen für alles, was sie für den Verein 

geleistet haben, und wünscht ihnen für ihren weiteren Weg nur das Beste“, 

betonten übereinstimmend die beiden sportlichen Leiter Bernhard 

Knötzinger und Thomas Schwair sowie Co-Trainer Michael Hochstädter und 

Vize-Kapitän Johannes Hurler. 

Der Mannschaftsrat der SG 

Lutzingen-Unterliezheim 

verabschiedete beim Saison-

abschluss zwei verdiente Spieler (im 

Bild von links): Johannes Hurler, 

Franz Müller, Alexander Fritz, 

Dennis Mantai und Co-Trainer 

Michael Hochstädter 

 

 

 

30 Jahre im Dienst der Kirche; 

Peter Hurler feiert 30-jähriges Dienstjubiläum als Messner 

 

Im Rahmen eines feierlichen Gottesdienstes feierte Peter Hurler am 

Pfingstmontag sein 30-jähriges Dienstjubiläum als Messner der Pfarrer- und 

Wallfahrtskirche St. Leonhard Unterliezheim. Der Ortsgeistliche, Pfarrer 

Pater Binu Kachappilly Joseph O. PREAM, dankte dabei Hurler für dessen 

jahrzehntelangen Dienst, den er stets mit großer Begeisterung und Hingabe 

erfüllt habe. Dies sei vor allem bei besonderen Anlässen mit feierlicher 

Liturgie spürbar. Dazu zählten neben den Leonhardiritten auch Hochzeiten, 

Taufen und die Begleitung der Menschen bei Trauerfeiern.  Gleichzeitig 

dankte Pater Binu Peter Hurler, der in der Pfarrei auch als Lektor und 

Kommunionhelfer wirkt, für die Gestaltung von Kreuzweg-, Bitt- und 

Maiandachten.  

Kirchenpfleger Leo Schrell dankte Peter Hurler für die Pfarrei St. Leonhard 

für die ungebrochene Bereitschaft, sich in den Dienst der Pfarrei zu stellen. 

Nach dem Ableben seines Vorgängers habe Peter Hurler zunächst den 

Messnerdienst übergangsweise übernommen und sich ab 01.10.1995 in 

Verantwortung nehmen lassen.  
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Die Vorsitzende des Pfarrgemeinderates, Sonja Schuster, dankte Peter 

Hurler für seine engagierte Mitwirkung im Pfarrgemeinderat.  Besondere 

Freude und eine Überraschung bereiteten ihm 14 ehemalige Ministrantinnen 

und Ministranten, die aus langjähriger Verbundenheit am Gottesdienst 

mitgewirkt haben und zum Schluss des Gottesdienstes mit einer 

humorvollen Einlage und ein paar Anekdoten die Zusammenarbeit Revue 

passieren ließen. Peter Hurler betonte in seinen Dankesworten, dass für ihn 

die harmonische Zusammenarbeit mit den Mitgliedern des 

Pfarrgemeinderats, der Kirchenverwaltung, dem Organisten und dem 

Reinigungsteam sowie vor allem den zwischenzeitlich fünf Ortsgeistlichen 

stets Motivation gewesen sei, den Messnerdienst mit hohem persönlichem 

Einsatz auszufüllen. Das gute menschliche Miteinander trage in hohem 

Maße die Pfarrei gebe ihm Kraft, auch weiterhin den Messnerdienst 

engagiert auszufüllen, so Hurler. Einen besonderen Dank richtete er 

aufgrund einer langjährigen persönlichen Verbundenheit an den 

Hauptzelebranten, Pfarrer Wolfgang Schneck, für die feierliche Gestaltung 

des Gottesdienstes. Aus dem Pfarrgemeinderat verabschiedet wurde 

Claudia Schuster. Sie wirkte 12 Jahre im Gremium mit. Pater Binu dankte 

ihr für ihren engagierten Einsatz und die Bereitschaft, weiterhin als Lektorin 

an den Gottesdiensten mitzuwirken. 

 

Bildunterschrift: 
Mit einem feierlichen Gottesdienst feierte die Pfarrei St. Leonhard Unterliezheim das 
30-jährige Dienstjubiläum von Peter Hurler als Messner (vordere Reihe dritter von 

links). Den Gottesdienst zelebrierten Pfarrer Wolfang Schneck (zweiter von links) und 
Pfarrer Pater Binu Kachappilly Joseph O. PREAM (rechts im Bild). 14 ehemalige 
Ministrantinnen und Ministranten überraschten Peter Hurler zu Beginn des 

Gottesdienstes und wirkten daran mit. 
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Vielen Dank für den zahlreichen Besuch und die große 

Unterstützung auf dem Lutzinger Dorffest 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Gästen für den 
zahlreichen Besuch auf dem Lutzinger Dorffest. Ein 

großes Dankeschön geht an die Gemeinde, die 
Feuerwehr und an alle Helferinnen und Helfer, die mit 

großem Einsatz und Engagement sowohl bei den 
intensiven Vorbereitungen als auch bei der 

Durchführung des Festes mitgeholfen haben. Nur mit 
eurer Hilfe ist ein solches Fest realisierbar. Vielen Dank! 

Eure Vorstandschaft der Musikkapelle Lutzingen 
 
 

Pfarrei St. Leonhard Unterliezheim 

Für das Festwochenende zur 1000-Jahr-Feier suche ich noch dekoratives 

Grünzeug aus euren Gärten. NebenHortensien, Funkien- & 

Pfingstrosenblätter, Schleierkraut, Frauenmantel, Lavendel, Olivenzweige, 

Buchs und Clematisranken benötige ich auch die dekorativen Fruchtstände 

von Zierlauch, Jungfer im Grünen und Akelei, um die Kirche für dieses 

Jubiläum festlich zu schmücken. 

Bitte gebt bis zum 24.Juni bei Sonja Schuster 09089/459 Bescheid, wenn 

ihr etwas davon bereitstellen könnt. 

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für eure Mithilfe! 

Pfarrpfründegarten in Unterliezheim neu gestaltet – Oase der 

Erholung und Kraftquelle für alle Generationen 

Pünktlich zur 1000-Jahr-Feier des Ortes präsentiert sich der 

Pfarrpfründegarten der Pfarrei St. Leonhard in völlig neuem Gewand. Der 

Garten, der früher der Sicherung des Lebensunterhalts des Ortspfarrers 

diente, war in den letzten Jahren zusehends verwildert. Mit einem 

beispielgebenden ehrenamtlichen Einsatz wurde er nun zu einer attraktiven 

Oase der Ruhe, Begegnung und Besinnung umgestaltet, die ab sofort für 

die Öffentlichkeit zugänglich ist. Die Initiative für die Neugestaltung ging 

von Karin Lachenmayr aus. Gemeinsam mit zahlreichen ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfern entwickelte sie ein durchdachtes Konzept und 

setzte dieses mit großem Engagement um. Kernelement des Gartens sind 

vier historische Kräuterbeete, die bedeutenden Persönlichkeiten der Heil- 

und Klostergeschichte gewidmet wurden.  

Die feierliche Segnung des neu gestalteten Gartens nahm Pfarrer Pater Binu 

Kachappilly Joseph O. PREAM vor. Dabei betonte er, dass mit dem 

Pfarrpfründegarten ein besonderer Ort entstanden sei, der Geschichte, 

Glauben, Natur und Gemeinschaft miteinander verbindet und 

Besucherinnen und Besucher einlädt, dort zu verweilen, Kraft zu schöpfen 

und in Ruhe die Werke der Schöpfung zu bewundern.  
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Bei der Segnung des neu gestalteten Pfarrpfründegartens in Unterliezheim im Bild von 

links: Pfarrer Pater Binu Kachappilly Joseph O. PREAM mit der Initiatorin der 
Neugestaltung, Karin Lachenmayr, und zahlreichen Helferinnen, Helfern und 
Unterstützern der Dorfgemeinschaft. Um die Marienstatue wurden acht Marienpflanzen 

gesetzt. 
 
 

 

Herzliche Grüße! 

Ihr 

 

 

 

 

Christian Weber  

1. Bürgermeister  
 

Redaktionsschluss: Montag, 13. Juli 2026;  

Redaktionelle Beträge werden erbeten an phurler@bndlg.de   

mailto:phurler@bndlg.de

